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EIN BAUKÜNST;
LER UNTER DEN
MAUSEN.
Den Mäusen würden
wir keine grossen
baumeisterlichen Fertigkeiten

zutrauen. Aber
da lebt im Röhricht
und etwa auch in
Getreidefeldern die

Zwergmaus; die baut
sich ein Nestchen,
das manchem der
geflügelten Baumeister
zur Ehre gereichen
könnte. Am Schilfrohr

oder an den Halmen

hängt die kleine
Behausung gesichert
vor aufsteigendem

Grundwasser. Und wenn der Wind über Schilf und
Korn streicht, dann schwankt das Haus der Zwergmaus
gar bedenklich. Aber das ficht wohl die fünf oder sechs

winzigen Jungen, die in dem luftigen Bau ihre mollig
ausgepolsterte Wiege haben, wenig an. Sie haben den

Drang zur Selbständigkeit und verlassen darum schon
nach ein paar Tagen das Elternhaus, um sich allein
durchzuschlagen. Das ist nun für die Zwergmaus nicht
so leicht, denn überall drohen Gefahren und lauern
hungrige Räuber. So ist denn das possierliche Wesen
recht selten. Schaffen die eifrigen Bauleute für den
Sommer einen „Hochbau", so für den harten Winter
einen „Tiefbau" in Gestalt einer kleinen Erdhöhle,
wo zu guter Zeit reichliche Vorräte aufgestapelt
werden.

50

Die Zwergmaus (Grösse : 6 cm) und ihr
Nest aus Halmen, die sie mit den
Zähnen zerlegt und dann verflicht.
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